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'ft\Eff 
der Sportfischer 
Rest. Stadthaus 
Farn. M. Capra 

Stamm nicht vergessen ! 
Immer am letzten Freitag 
des Monats im Restaurant 
Stadthaus, Murten 
ab ca 2o.oo Uhr 

Auch die Fischerfrauen 
sind willkommen ! 



Juli 1983 Nr. 2/83 

Der Sportfischerverein Murten hat das Wort 
"Aufzucht" gross in sein Pflichtenheft ein­
getragen. Sie finden auch hier in dieser 
Nummer gleich drei entsprechende Berichte 
über Forelle, Egli und mit Rotos diesmal 
Hecht. 

Ein zweiter Schwerpunkt liegt dann auf 
"Fang": Zwischenstand bei den Wettfischen 
und zwei besondere Fangberichte. Geben auch 
Sie uns bitte einen kurzen Bericht Über einen 
guten Fang, schriftlich oder mündlich. Sogar 
ein Fotoapparat steht beim Präsidenten allen 
zur Verfügung. 

Als Drittes entnehmen Sie dieser Nummer un­
sere Vereins-Organisation, Vorstand, Mitglie­
der, .Arbeitsgruppen und Gönner. 

Und schliesslich soll auf dem See Ordnung 
herrschen: am Ufer, auf dem Wasser und beim 
Fischen. Und möglichst strenge Kontrolle -
natürlich nur bei den andern. Was aber, wenn 
Ordnung und Kontrolle einen selber trifft 
und die eigene Freiheit einschränkt? 
Auch dazu drei Beiträge. 

Die SFVM-Nachrichten wünschen bis zur näch­
sten Nummer im September schöne Ferien und 
Petri Heil ! 
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ABFISCHEN IM GURWOLFBACH IM MAERZ 1983 

Am 5.3. und am 12.3. trafen wir uns wieder wie 
gewöhnlich in Meyriez beim Schulhaus. 
Die Beteiligung war sehr gut, auch konnten wir 
einen neuen Sportkollegen in unserer Gruppe be­
grüssen und zwar Hansruedi Dürig, ich glaube es 
hatte ihm gefallen und ich hoffe, dass es so 
bleiben wird, sind wir doch froh über jede weiter' 
Person, die tatkräftig mithilft. 
Wir fingen zuerst im Greng bei Herr Laubscher an 
und hatten dort in kurzer Zeit etwa 80 schöne 
Forellen, dann gab es aber nur noch 20 Stück von 
der Bahnlinie bis zum Landwirt Balsiger~ Eine seh. 
magere Ausbeute im oberen Stück. Danach gingen 
wir wieder ins Greng zum Gurwolfbach und fingen 
dort von neuem an. Es sah hier besser aus, wir 
fingen viel und kamen zügig voran. Arthur gab 
sich aber nicht nur mit dem Forellenfischen zu­
frieden: er musste einfach wieder einmal etwas 
Grösseres aus dem See nehmen. "Er fing ein Velo, 
in sehr gutem Zustand". 
Als wir bei der Umfahrungsstrasse angelangt waren 
nahmen wir unseren Kaffee-Fertig und wurden da­
durch direkte Zeugen eines unverantwortlichen 
Ueberhohlmanövers bei dichtem Nebel und eines da­
durch verursachten Unfalles. Wir hatten aber Glüc 
der verunfallte Autofahrer kam auf der rechten 
Seite von der Strasse ab und wir waren zum Glück 
auf der linken. Das brachte etwas Aufruhr in 
unsere Gruppe und wir entschlossen uns für ein 
schnelles Weiterfischen, hatten wir doch noch ein 
lange Strecke vor uns.Um 12.00 Uhr waren wir 
dann am Moosgraben und bekamen dort wieder unser 
Mittagessen von Frau Lerf und Tochter serviert. 
Noch besten Dank an dieser Stelle für ihren Ein­
satz. Das gehört nun schon einfach zum Forellen 
abfischen. 
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Wir machten nur eine kurze Pause und weiter ging 
es. Um 17.30 Uhr waren wir bei der Fohlenweide 
angelangt und jeder war froh aufzuhören. Wir 
fingen etwas über 1000 Forellen. 
Am 12.3. hatten wir es nicht mehr so streng. Ange­
fangen wurde wieder um 7.00 Uhr. Es gab nicht 
mehr viel Forellen, noch etwa 100 Stück. Das 
Abfischen beendeten wir um 10.00 Uhr mit einem 
guten Pot au feu und einigen kühlen Biers. All 
waren zufrieden, schon so früh fertig zu sein. -
Ich möchte noch einmal denen danken, die wieder 
so kräftig mitgeholfen haben. Insgesamt be­
kamen wir 7045 Forellen das sind stolze 38%. 

N.B. 
Am 23.4. sind wieder 3800 Seeforellenbrütlinge 
im Gurwolfbach ausgesetzt worden. Sie stammen 
dieses Jahr vom Genfersee und es war sehr 
schöne Ware. Ich hoffe, dass uns die Landwirte 
mit ihrer Gülle verschonen und wir immer genug 
Wasser im Bach haben werden, dann können wir auch 
dieses Jahr erneut auf ein gutes Ergebnis hoffen. 

Petri Heil 

Jürgen 

GARAGE CHAMP OLlVIER 

f.Qllm.l F. Schürch Telefon 037 71 41 63 3280 Murten 
~ ~ Offizielle OPEL-Vertretung Reparaturen aller Marken 
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EGLI'-TANNLI 

Wer jetzt vom Hafen Murten Richtung 
Greng schaut, sieht die weissen 
Markierbojen der Tannli im Wasser 
aufleuchten. 

Sie bewähren sich, unsere 
Egli-Tannli. Zur Laichzeit 
des Egli werden die Tannli 
an Boje und Seil befe­
stigt, auf Grund gelassen­
Die Egli können nun statt 
auf den Boden an den Zwei­
gen ihre Eierschnüre ab­
legen, was für das Aus­
blühen viel günstiger ist. 
Heinz Marthaler als Ver­
antwortlicher hat mit 8 
Helfern seiner Gruppe 21 
Tannli gesetzt. 

Vom 
einfarbigen 
Briefbogen 
bis zum 
anspruchsvollen 
Vierfarbendruck 

empfiehlt sich 

FFS RUCKEREI MURTIN 
(UJC~(UJ[M~ 

Ryf23 
3280 Murten 
Tel. 037 71 53 80 
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Ihr Spezialgeschäft für alle 
Raucher-+PapeteriearUkel 

H. Wildanger 
Toto- Lotto Ablage 

Schweizerisc~Mobiliar 
Versicherungsgelschaft 

I I I macht Menschen sicher 
Feuer-, Diebstahl-, Wasser- und Glasversicherungen 

Motorfahrzeug- und Haftpflichtversicherungen 
Unfall- und Krankenversicherungen 

Generalagentur Murten Paul Scherzioger 
Bahnhofstrasse 10 /Neue Post 
Telefon 7113 74 

oppliger. ag 
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FISCHEREI-AUFSICHT: Ja, aber nur für die andern 

Vor zwei Jahren wurde in den Sportfischerkreisen 
der Wunsch laut, es sollte die Fischerei-Auf­
sicht verstärkt werden. Der Fischereidienst des 
Kantons kam diesem Wunsche nach und war bereit, 
Hilfsaufseher auszubilden. Unser Verein wählte 
Urs Kunz und Robert Moduli, der Sportfischer­
verein Vully Bruno Rügsegger. Diese wurden nun 
vor einem Jahr ins Amt eingesetzt. Ehrenamtlich, 
ohne Entgelt. 

Welches sind nun nach einem Jahr die · (gegen­
seitigen) Erfahrungen? 

Es hat sich bald herausgestellt, dass die Sache 
nicht nur einen Haken, sondern auch einen Wider­
haken hat: Gemeint waren Aufsicht und Kontrollen 
natürlich nur für die andern, die, welche keine 
Ordnung haben, kleine Fische nehmen und sonst 
Verbotenes tun. Nun gab es aber auch Aufsicht 
und Kontrollen an uns - und das war schon weniger 
gut. Bald waren die BÖsewichte die Aufseher und 
nicht mehr die unsauberen Fischer. An der letzten 
GV war auch schon von "Polizeistaat" die Rede. 
Vergessen war, dass wir die Aufsicht wünschten. 

Auch unsere Aufseher machten Erfahrungen,und 
zwar - zu ihrer Ueberraschung - nicht nur mit 
Fischern ohne Patent, Gamben vor 1. Sept., zu 
kleine Fische us~. sondern mit "den frechen 
Sauschnurren", die man ihnen plötzlich anhängt. 
Und dies nicht nur etwa von unsauberen Fischern. 

Das haben sie wohl kaum verdient; wir haben ihnen 
schliesslich diese Aufgabe überbunden. Und ich 
könnte mir vorstellen, dass es Schöneres gibt, 
als zu kontrollieren: Fischen zum ·-s·ei·s-piel. 
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Vorhänge 

Murten Tel. 7t 28 28 

Teppiche 
Polstermöbel + Betten 
Sonnenatoren 

Dein Fischer- Kollege macht auch 
Bootsblachen 
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Hotel Restaurant Bel-Air 1781 Praz 

Saal für Hochzeits-
und Gesellschaftsanlässe 
Fisch-Spezialitäten 
Grosser Garten am Seeufer 
Privater Badestrand 
Grosser Parkplatz 
Privater Steg und Schiffsstation 

Arrangements pour societes 
et repas de mariage 
Specialites de poissons du lac 
Grand jardin au bord du lac 
Plage privee 
Grand parking 
Port prive et debarcadere 

MOF\Ä.T 
SEETERRASSE 

Familie Chervet, propr. 
1781 Praz-Vully 
Tel. 037 731414 

ns 
M\JI(fEN 

Farn. Erni 
div. FISCHSPEZIALITAETEN Tel. 71 23 38 · 



MURTENSEEWELS 191 CM, 100 PFD, 200 G 

Mit dem schönen Wetter kam auch wieder das Fiebel 
auf dem Murtensee zu schleiken. Am Montag den 
18.4. entschloss ich mich plötzlich auf den See 
zum Schleiken zu gehen. Eigentlich wollte ich es 
erst am Dienstag probieren, da aber der Wetterbe, 
richt wieder eine Verschlechterung meldete und 
ich es im Geschäft regeln konnte, hatte ich mein~ 
sieben Sachen schnell beieinander. 

So fuhr ich um 9 Uhr los und montierte meine 
Traine. Insgeheim dachte ich an einen grösseren 
Hecht, sind doch die nach der Schonzeit noch 
recht hungrig. Es wollte aber nicht so wie ich 
es mir zuerst vorstellte, dann aber zwischen 
11 und 12 Uhr verlor ich gleich zwei schöne 
Fische hintereinander. Es klingt vielleicht 
etwas komisch, den so um 14 Uhr sagte ich zu 
mir: "Wo bleibt jetzt der 20 pfündige." Keine 
zwei Minuten später ging mein rechter Seehund 
auf Tauchstation und ich dachte, da ist er. Ich 
machte alles bereit für einen längeren Drill, 
das Netz lag am richtigen Ort und der Boden 
war frei. Nun musste ich aber zu meinem Erstaunet 
feststellen, dass es sich da unten niemals um 
eineh Hecht oder einer grossen Forelle handeln 
konnte, sondern dass das ein Wels sein musste. 
Für diese Jahreszeit zwar etwas früh, aber er 
war ja dran. Nach einer halben Stunde legte ich 
das Netz wieder an seinen normalen Platz und 
machte mein Gaff bereit. Nach der Kraft die der 
Fisch besass rechnete ich mit einer Dauer des 
Drills von zwei Stunden, die dann auch abliefen 
ohne dass ich den Fisch jemals zu sehen bekam. 
Er nahm mir 30-40 Meter Schnur von der Rolle und 
ich nahm sie dann wieder Meter für Meter ein und 
nach jedem Druck von mir erfolgte auch ein stark~ 
Gegendruck von meinem Gegner. In der Zwischen-
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zeit b i ssen auch noch zwei For ellen auf der 
l i nken Seite , d i e ich aber jetz t nicht nehmen 
konnte. Nun waren mitlerweile schon vier Stunden 
v erstrichen und mir kam ein Bodenseefischer in 
den Sinn, der während des Drills eines grossen 
Wels verpflegt wurde. Das hatte ich nun aber 
wirklich nicht vor und ich begann etwas mehr 
zu forcieren. Die Fluchten waren jetzt auch 
schon etwas kürzer geworden und ich bekam ihn 
bis auf eine Tiefe von 6 Meter an das Boot. Dan 
endlich nach 4 Stunden 30 Minuten sah ich Blasen 
aufsteigen und kurz darauf kam auch er, es war 
schon ein Monstrum. Jetzt ging alles sehr schnel 
nach einer weiteren viertel Stunde hatte ich ihn 
am Boot, das Gaff war bereit und ich konnte ihn 
schön unter dem Kiefer nehmen. Nun lag er im Boo 
und war ruhig. Auch ich war sehr ruhig, das 
grosse Zittern kommt wohl nicht mehr nach einem 
so langen Drill. Jetzt nahm ich schnell die 
zwei Forellen die noch immer am Ende der 
Schnur hingen, sie waren noch sehr munter, die 
eine landete im Fischkasten die andere im See. 
Jetzt fuhr ich schnell nach Muntelier zum 
Fischer Roger Fasnacht und er und sein Sohn 
halfen mir beim Ausladen. Ich möchte mich hier 
noch einmal für ihre Hilfe bedanken. 
Gefangen hatte ich den Wels auf einem Stocker­
s ystem mit einer Rotfeder und einer 0,40 Plati 
Schnur. 

Jürgen Masch e 
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~ INS 
..... RADIO·TV·FOTO MURTEN 

VERKAUF-REPARATUREN-ANTENNENBAU 
METZLER+ FREIBURGHAUS 
MURTEN: 037715575 

Hauptgasse 53 
DAS FACHGESCHÄFT 

BIM BÄRNTOR 

Ihr 
Fisebereiartikel· 
Gescb•lt 

für den Sportfischer 

Rolf Schueber 
Rathausgasse 30, Murten 

Das ldellle Haus für: 

- Hochzeiten - Vereinsreisen 
- Familienfeste - Konferenzen 
- Jubiläumsfeiern - Seminare 
- BetriebsaustlOge - Tagungen usw. 

Familie B. Ehrsam-Nyffenegger 
Telefon 037 71 41 36 



TRAINE-CONCOURS 

Von den 6 festgelegten Concours-Daten sind be­
reits deren 3 verflossen. Eine erfreuliche 
Anzahl Fischer nahmen an den Wettfischen teil: 
am 24. April und 29. Mai je 16 Boote; am 
19. Juni 4 (Wetter!) 

Nach der Halbzeit haben wir folgenden Zwischen-
stand: 

Rang Name Fische Gewicht Punkte 

1. Ruedi Kunz 3 Hechte 2 500 2 500 

2. Willy Hämmerli 1 Hecht 700 2 400 1 Forelle 850 

3. Arthur Liechti 1 Hecht 2 100 2 100 

4. JÜrg Henninger 1 Hecht 1 800 1 800 

5. Rudolf Moser 2 Hechtli 1 490 1 490 

6. Andre Härnmerli 1 Hechtli 550 550 

Weil bis jetzt die Fische noch nicht so recht 
mitmachten, steht für die nächsten 3 Wettfisch­
daten noch alles offen: 

Datum Zeit Ankunft 

31. Juli 6 - 11 Uhr Rest. Bädli Murten 

28. August 7 - 12 Uhr II 

25. September 9 - 14 Uhr II 

Abfahrt an obigen Zeiten beim Rest. Bädli 
oder in Greng 
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KEGELABEND VOM 25. M~z 1983 IM KREUZSTUEBLI 
MURTEN 

~~ diesjährigen KegeLabend beteiligten sich 
13 Mitglieder. Darunter befanden sich auch zwei 
Frauen, welche am "Ru.J:!ldholzschieben" sehr aktiv 
mitmachten und dement~prechend gute Resultate 
erzielten. 
Die Spielvarianten wurden von unserem Aktiv­
kegler Ruedi Kunz organisiert und durchgeführt. 
Eine Rangliste wurde nicht erstellt, da keine 
Naturalgaben zu verteilen waren. Die Kegel­
bahnmiete sowie die herrlich mundende "Gnagi­
Suppe" wurden in verdankenswerter Weise von 
der Vereinskasse übernommen. 

Es ist schade, dass sich nicht mehr Kollegen 
entschliessen konnten an diesem lustigen und 
gelungenen Abend teilzunehmen. 

Tschau zäme Luzi 
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ÜRDNUNG BEI DEN BOOTEN 

Der Kanton Freiburg will (richtigerweise) nicht 
die Anzahl Boote auf dem See beschränken, aber 
Ordnung schaffen mit den Booten arn See. 

Bereits letztes Jahr mussten arn diesseitigen 
Ufer alle Boote aus dem Schilf entfernt und 
entweder an einer Boje befestigt oder auf einen 
Trockenplatz gezogen werden. Dieses Jahr wurde 
ein Inventar mit den Standorten der Lagerplätze 
erstellt. Zu diesem Zweck mussten die Bootsbe­
sitzer einen entsprechenden Fragebogen beant­
worten. 

Zudem erstellte die Gemeinde Muntelier einen 
neuen gemeindeeigenen Bootssteg mit 32 Plätzen. 
Dieser ist bereits mit Booten von 26 Einheimi­
schen und 6 Auswärtigen voll belegt. 

Auch jenseits des Sees tut sich einiges: 

- Der Kanton Freiburg genehmigte einen Richtplan 
und unterzeichnete eine Vereinbarung mit dem 
Schweiz. Bund für Naturschutz und dem Kanton 
Waadt betreffend den Unterhalt der Natur­
schutzgebiete. 

- Aufgrund des Richtplanes wurden verschiedene 
Massnahrnen betr. die Ferienhäuser verfügt, 
welche auf öffentlichem Boden erstellt wurden. 

- In einer Studie werden Kleinbootshäfen für 
die Gruppierung der Boote projektiert. 

Studie, Bericht und Plan sollen veröffentlicht 
werden. Wir berichten dann näher darüber in 
den nächsten SFVM-Nachrichten. 

JO 
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KONKORDATS-VORSCHLÄGE 

Vor drei Jahren sind neue Bestimmungen über 
die Fischerei im Murtensee im Konkordat und 
im Ausführungsreglement festgelegt worden. 
Sie haben damals unter den Fischern einigen 
Unwillen erzeugt. Besonders das Vorgehen ohne 
Konsultation. 

Seither hat sich bei den kantonalen Behörden 
einiges geändert. Neben Personellem auch die 
Einstellung, und es entwickelte sich eine 
fruchtbare Zusammenarbeit. Es wurde dann ver­
einbart, nach drei Jahren Erfahrung wieder zu­
sammenzusitzen und das weitere Vorgehen zu 
besprechen. Die Fischervereine sollen auf diesen 
Zeitpunkt hin ihre Anträge formulieren. 

Die verschiedenen Vereine haben im Mai dieses 
Jahres ordentliche Versammlungen durchgeführt 
und ihre jeweiligen WÜnsche formuliert. Die De­
legierten sind dann am 18. Maizusammengekommen 
und haben eine gemeinsame Stellungnahme ausge~ ~­

arbeitet. Dabei hat sich gezeigt, dass sich 
viele WÜnsche decken. 

Zuhanden der Fischereidienst der beiden Kantone 
Freiburg und Waadt wurden dabei folgende Anträge 
formuliert: 

- Egli: min. 19 cm; Gambe ab 1. Sept. wie bisher 

- Gambe: Angelhaken mind. 7 mm statt bisher 10 

- Zapfen: Gleichbehandlung von festem Zapfen und 
Gleitzapfen mit Arretierung 
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- Erlaubnis, dass die Fischer mit dem Patent 2 
und 4 ein KÖderfischblatt für den Fang von 
KÖderfischen verwenden dürfen (nur für

2
den 

eigenen Gebrauch, Blattgrösse max. 1 m ) 

- Erlaubnis für die Felchenfischerei mit der 
Gambe in den Monaten Januar und Februar . 
(Gambe mit 3 Angeln, wobei die Angelgrösse 
frei ist) 

- 6 Schleppschnüre (bisher 5) mit 6 KÖdern max. 

- Schleppfischen oder fischen mit Schäubli 
(nicht mehr beides gleichzeitig) 

- Der Fischer, der mit Schäubli fischt, muss 
in der Nähe sein und die Schäubli ständig 
beobachten. 

- Verlängerung der Fischzeiten für Juni, Juli. 
August um eine Stunde 

- Ausarbeiten eines Tagespatentes (2. Klasse) 

- Auf Wunsch von Avenches: Einsetzen eines 
zweiten Hilfsaufsehers im oberen Seegebiet 

- Die Vorschrift einhalten: wer auf Mahnung 
sein Kontrollheft immer noch nicht abgibt 
soll kein Patent erhalten. 

Ueber das Ergebnis der weiteren Verhandlungen 
werden wir Ihnen fortlaufend berichten. 

JO 
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Auto- Camion-Car- Motorboot 

Fahrschule · • 

Tel. 037 71 55 76 
Muntelier-Murten 

Hotel zum Weissen Kreuz 

Bekannt für 
hervorragende Küche -,... - .... 
»Drei Seen Rundfahrt« 

Norbert Raemy 
3212 Gurmals 

Tel. 037 74 12 58 

Das gute Brot und 
die guten Backwaren 

aus der Bäckerei 
R. Bichsel· Berger · 

MURTEN 



Murten, den l}. Juni l9d} 

Garde Ch••••·Nche 
Jagd· F~ehereiaufaeher An die Abteilung 

Jagd 4: l'ischerei 
1700 Freiburg 

... 

Betri!ttr Brutanstalt Murten 1m Jahr 198}, 

Die Arbeit 1D der Brutanstalt verlief normal, 

nebst eiDi~en Komplikationen mit der Neuinstallation. Die 

etn&eg~enen Hechteier waren nicht Uberr~end, da sie sich 
sohlecht oder gRr nicht entwickelten. Machstehend das Resul­

tat der Brutanetalta 

Bier }7.5 l 
An&etutterte Drut 2 - :!1 cm 164'500 

Auagesetzte Brut 25'000 

Auageaetste Brut 1D Weiher 29 1000 

Total 218'500 

Reeul tat Weiher 1'528 Sömmerlinge 

Nachstehend die Uebereicht wo die fische ausgesetzt wurden. 

Merlaoh - lireng 8.111 

lireq - Avenohee 
Guevaux 
Munteller 
Cha.bla1a 
Matier - Guevaux 
Sugiu - Pras 
ljre%18 - Pfauen 
Murten - Merlach 

2}.4. 
20.5. 
20.5. 
}.5. 

26.5. 
3.6. 
6.6. 
6.6. 

20.4. 

Be11&Kena 1 ßestäti~ 
l Rechnung 

PS Dem Fischereiverein 

Brut Ubergeben. 

10 1}00 
35'000 
22'200 
10'000 
30'200 
27'000 
29 1800 

25'000 
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HECHT-AUFZUCHT 

Siehe auch vorgehender Bericht des verantwort­
lichen Fischereiaufsehers W. Etter an die Ab­
teilung Jagd und Fischerei, Freiburg. 

In diese Zugergläser kommen die 
von den Berufsfischern gelieferte 
Eier und werden bis zum Schlüpfen 
der kleinen Hechte ständig mit 
frischem Wasser in Bewegung ge­
halten 

Mehrmals täglich müssen die 
Hechtlein im Rundstrombecken 
mit Plankton angefüttert werden, 
welches bei jedem Wetter und 
Wellengang frisch aus dem See 
geholt werden muss 

20 

Die geschlüpften Hechte (kleine 
dunkle Punktel im Wassertrog. 
Vergleiche deren Grösse mit dem 
Tannenreisig 

Von den 218 500 Brütlingen 
kamen 29 000 in den Pra Purry­
Weiher und wuchsen unter 
idealen Bedingungen heran 



2 cm Hecht beim Aussetzen 
in den Weiher •.. 

Auch beim Abfischen gab es 
einige, die arbeiteten: 
Beim Ausfluss des Weihers 
wurden die Sömmerlinge 

. abgefangen ... 

... und 10 cm 7 Wochen 
später beim Abfischen 

• •• und im nahen Brunnen 1528 
abgezählt. Aufmerksame Beob­
achter: Fischereiaufseher 
W. Etter und die Kindergarten­
klasse von Marianne Fürst 

Wir danken allen Helfern, Sportfischern, 
Berufsfischern und vor allem den Hauptverant­
wortlichen Werner Etter und Urs Kunz. 

Heinz Jost 
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DER VORSTAND des Sportfischervereins Murten 

Kari Graf, Längrnatt 6 
3280 Murten 71 49 26 

Urs Kunz, Grubenweg 
3280 Murten 71 53 80 

Kurt Fürst, Pfahlbauerweg 
3280 Muntelier 71 58 47 

Jean-Pierre Lerf, Schulgasse 1 
3280 Murten 71 45 74 

Luzi Cadosch, Rubliweg 7 
3280 Murten 71 49 84 

Jürgen Masche, Schützenmatt 11 
3280 Murten 71 51 76 

Heinz Marthaler, Hauptgasse 56 
3280 Murten 71 26 50 

22 

Präsident 
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Kassier 

SFVM­
Nachrichten 

Forelle 

Egli 

RITE X 
FO< MN 

Münsingen 



ÄKTIVMITGLIEDER 

1983 

1. Oerron Romeo Spi ta 1 s trasse 122. 3280 Herlach 1958 

2. Biolley Pierre Schützenmatt 15 3280 Murten 1959 
3. Portmann A 1 bert Aderafeld 27 3280 Murten 1959 
4. Thomi Ernst Bubenbergstrasse 22 3280 Murten 1959 

5. Fasnacht Walter Dt. Kirchgasse 3280 Murten 1960 

6. Burla Willy Prehlstrasse 20 3280 !~urten 1:162 

7. Hämmerli Willy Weiherweg 9 3280 Murten 1962 

8. Amrein Fritz Postfach 51 3280 ~·turten 1963 

9. Backhaus Gert Wilerweg 35 3280 Murten 1964 

10. Fejes Laszlo Wilerweg 38 3280 Murten 1964 

tl. Kessler Heinz Bubenbergstrasse 19 3280 Murten 1964 
12. Reinhard Eduard Fei 1 enfabri k 3098 Köniz 1965 

13. Jandrasics Zoltan Mühleweg 14 3280 Murten 1966 
14. Reinhard Ernst \olilerweg 15 3280 Murten 1968 

15. Stettler Hermann Hauptstrasse 32 3280 Muntelier 1969 

16. Ducry Claude Freiburgstrasse 72 3280 ~turten 1970 

17. Oucry Marcel Freiburgstrasse 72 3280 Murten 1970 

18. Sautebin Andr~ Pra Pury 10 3280 !~urten 1970 

19. Liechti Arthur Long-Vernez 8 3280 !~urten 1971 

20. Schmid Ernst Hirzbrunnenstr. 105 4058 Basel 1971 

21. Aeschlimann J.P. Ryfstrasse 9 3280 Murten 1975 
22. Cadosch Luzi Rubliweg 7 3280 Murten 1975 

23. Mäder Max Rheinstrasse 45 4402 Frenkendorf 1975 

24. Aegerter Wi 11 y Löwenberg 47 3280 Murten 1976 

25. Aegerter Bernard Au Vi 11 age 23 3280 Herlach 1976 

26. Fawer Gaston Hauptstrasse 38 3280 Muntelier 1976 

27. Hämmerl i Andr~ Graustein 167 1781 Courtaman 1976 

28. Henninger Jürg Rubliweg 5 3280 Murten 1977 

29. Lüthi Kurt Meylandstrasse 42 3280 Murten 1977 
30. Marthaler Heinz Metzgerei 3280 Murten 1977 

31. Modul i Robert Raffort 6 3280 Muntel ·: er 1977 

32. Lerf J.P. Schulgasse 3280 Murten 1978 

33. Rappo j. -Cl. Meylandstrasse 16 3280 Murten 1978 

34. Rey Wi lly Pfahlbauerweg 3280 Muntelier 1978 

35. Rey Peter Pfahl bauerweg 3280 Muntelier 1978 
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36. Graf Karl Schulhaus 3280 Murten 1979 
37. Hans Gerhard Lausannestrasse 30 3280 Mer 1 ach 1979 
38. Kunz Urs Grubenweg 38 3280 Murten 1979 
39 Masche Jürgen Schützenmatt 11 3280 Murten 1979 
40. Moser Rudo 1 f Spitalstrasse 53 3280 Merlach 1979 
41. Rumo Hans Spitalstrasse 88 3280 Merl ach 1979 

42. Jules Spielmann Ryf 70 3280 Murten 197g 

43. Etter Robert Bubenbergstr. 8 3280 Murten 
44. Winz Norbert Burgunderstrasse 65 3280 Murten 
45. Bl indera H.ans Schützeoma tt 21 3280 Murten 1980 
46. Freiburghaus Hugo rte. de Fribourg 1781 Courgevaux 1980 
47. t1eier Oskar Kappe 1 enri ng 1 B 3032 Hinterkappelen 1980 
48. Wi rth Edua rd Winkelriedstr. 18 3014 Bern 1980 
49. Jost Heinz Fontanaweg 237 3280 Munteller 1980 
50. Rey Elisabeth Pfahlbauerweg 3280 Muntelier 1980 
51. Urech Karl Muttenzerstr. 91/7 4133 Pratteln 1980 
52. Bichsel Rolf Bäckerei 3280 Murten 1931 
53. Hämmerli Kurt Rathausgasse 17 3280 Murten 1981 
54. Fasnacht Ulrich Hauptstrasse 19 3280 Muntelier 1981 

55. Fürst Kurt Pfah 1 bauerweg 3280 Muntelier 1981 

56. Oetiker Alois Ryf 68 3280 Murten 1981 

ll 57. Dürig Hansruedi Löwenberg 28 3280 Murten 1982 
58. Verdon Bernard Wegmühlegässli 3072 Ostermundigen 1982 
59. Mühlematter Kurt Wilerweg 7 3280 Murten 1982 
60. Fasnacht Max Fischergässli 139 3280 Muntelier 1982 
61. Götschi Jakob Rubliweg 2 3280 Murten 1982 
62. Döpp Fritz Burgunderstrasse 37 3280 Murten 1982 
63. Freiburghaus r~rkus rte. de Fribourg 1871 Courgevaux 1983 
64. 
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DIE ARBEITSGRUPPEN des SFVM 

Gruppe Forelle 

Jürgen Masche, Leiter 

Gert Backhaus 
Heinz Jost 
Kurt Lüthi 
Gerhard Hans 
Max ~1äder 
Karl Graf, sen. 
Rudolf Kunz 

Gruppe Hecht 

Urs Kunz, Leiter 

Gaston Fawer 
Jakob Götschi 
Karl Graf, sen. 
Kurt Hämmerli 

Gruppe Egli 

Heinz Marthaler, Leiter 

Doepp Fritz 
Fasnacht Walter 
Jürg Henninger 
Rudolf Moser 

Hugo Freiburghaus 
Walter Freiburghaus 
Romeo Derren 
Arthur Liechti 
Hans Blindera 
Hansruedi DÜrig 
Bernhard Aegerter 

Rudolf Kunz 
Robert Moduli 
Bernard Verdon 

Ernst Reinhard 
Otto Renfer 
Peter Rey 
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PASSIVMITGLIEDER 

1983 

1. Schori Markus FreiDur~strasse 8 3280 Murten 

2. Ruffieux Charles Rubliweg 4 3280 Hurten 

3. Ackermann Heribert. Schulgasse 3280 Murten 

4. Lerf Barbara Regionalseital 2502 Biel 

5. Schwab Werner Metzger 3280 t·lerlach 

6. Collaud Paula Freiburgstrasse 151 3280 Murten 

7. Aeberhard Roland Hurtenstrasse 45 3211 Büchslen 

8. Allemann J.L. Franz. Kirchgasse 3280 Hurten 

9. Hostettler R. Paradisl i 3280 Murten 

10 . t·1aeder Hedwi g Gerebeweg 31 3280 Murten 

11. Frau Kunz Raffort 1? 3280 Murten 
12. Hug Ulrich Neugut 1 ~ 3280 Murten 

'13. Anker Kurt St . Moritzstr . 3 3280 Murten 

14. Habegger Hans 1781 Coussiberle 

15. Fasnacht Erwin Dt. Kirchgasse 12 3280 Murten 

16. Cadosch Trudy Rub 1 il~eg 7 3280 Murten 

17. Aebi scher Emi 1 Hauptstrasse 219 3280 Muntel ier 

18. Scheller Charlotte Rudenz 3860 Meiringen 

19. Marthaler Urs Schulgasse 11 3280 Murten 

20. Fawer Resmarie Hauptstrasse 3280 Muntel ier 
21. Spieher Fritz Bubenbergstr. 14 3280 Murten 
22. Bula Hedwig Prehlstrasse 3280 t~urten 

23. Lüthi Gottfried Wilerweg 11 3280 Murten 
24. Gehrig Bruno Bäckere-i 3280 Muntel ier 

25. Edith Oummermuth Sandstrasse 3060 Meiringen 
26. Wa lter Lüdi Freiburgstrasse 3280 Murten 
27. Rappo Jean Dt. Kirchgasse 3280 Murten 
28. Wyssa Hans 1781 Courl evon 
29. Spack Theo Mottetstrasse 4 3280 Murten 
30. Fasnacht Heinz Schützeoma t t 27 3280 Murten 

26 



GOENNER 1983 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

Lehmann Fredy 

Lehmann E 

L ips Jürg 

Leuenberger Willy 

Dr. N. Ma rchand 

Dr. H.U. Weber 

Familie Freiburghaus 

Fami 1 ie. Züger 

Gugl er Jean 

Gertsch Konrad 

Familie Erni 

Scholl Erich 

Odermatt Arnold 

Oberli Willy 

Graf Bernhard 

Dr. 0. Bisehoff 

Dr. B. Kauer 

Fasnacht Marcel 

Meier Ernst 

Fami 1 ie Capra 

Tea Room Monnier 

Lohri Hugo 

W. Näf AG 

Familie linder 

Friolet Pascal 

Friolet Peter 

Electricite Ramuz SA 

Graf Wi lly 

Fischer Robert 

Ryf Erich 

Schori Hans 

Ott Anna 

Fasnacht Adrian 

Fürst Marianne 

Merz Trudy 

Javet F. 

Fawer H.P. 

Jnniger Jürg 

Frau Kessler 

Hotel Schiff 

Stadtschreiber 

Wängirain 

Spitalstrasse 

Arz t 

Arzt 

Hotel Bahnhof 

Tea Room 

Arrangässl i 

Gerbestrasse 32 

Hotel des Bains 

Grubenweg 

Kreuzs tüb 1 i 

Ersparnisskasse 

In der Au 50 

Hote 1 Kreuz 

Zahnarzt 

Hauptstrasse 19 

Prehl s trasse 

Hotel Stadthaus 

Hauptstrasse 

Heizöl 

Carosserie 

Rest. Hecht 

Ryf 50 

Itingerstrasse 14 

Moncor 14 

Pra Pury 

Weideweg 43 

Spitalweg 41 

Bernstrasse 48 

Schulgasse 11a 

Dt. Kirchgasse 12 

Pfah 1 bauerweg 

St. Moritzstrasse 

Paganazweg 10 

Allmendstrasse 35 

Neuweg 

Bubenbergstrasse 19 

3280 Murten 

3280 Murten 

8704 Herrl iberg 

3280 Herlach 

3280 Murten 

3280 Herlach 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3072 D'mundigen 

3280 t4u rten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 t~urten 

8706 Meilen 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Muntel ier 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Muntel ier 

3280 Murten 

4450 Sissach 

1701 Fri bourg 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 Murten 

3280 ~1urten 

3280 ~luntel ier 

3280 Murten 

3280 Murten 

4500 Solothurn 

3715 Adelboden 

3280 Murten 
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41. Fasnacht Hans 

42. Fasnacht Ernst 
43. Fasnacht Roger 
44. Pavlik L. 
45 . Giauque-Herren 
46 . Frey-Gasser 
47. Blank Kurt 

Berufsfischer 

Berufsfischer 

Berufsfischer 

lndustriestr. 6 

Längistrasse 11/13 
Ryf 4 

Parkettstrasse 29 

Agences officielles 
Offizielle Vertretungen 

3280 Muntel ier 

3280 Muntelier 

3280 Muntelier 

3280 Murten 

4133 Pratteln 

3280 Murten 

3432 lütze lfl üh 

Au~• 
CliD 

. murten 
tour1ng garage ~ 

JAGUAR 
John Schopfer 
Tel. 037 I 71 29 14 

71 21 21 

Station d'essence ouverte: 

Eievaleurs 
Hubstapler 
OM 

5 h 30 - 24 h 00 
Tankstelle geöffnet: 

28 

Hotel-Restaurant 

Bahnhof 
3280 Murten 

Gutbürgerliche Küche 
(Tellerservice) 

Schönes modernes Säli 
für kleine Bankette . '\ 

Zimmer mit Dusche 

Farn. 
0. und K. Freiburghaus 

Tel. 037/71 22 56 

Ab 06.00 Uhr offen 



Rathauagasse 11 - ~ 71 26 68 

Murten 

Uhren Bijouterie LQNGINES 
Atelier für antike Uhren 

J. L. Allemann 

Franz. Kirchgasse 6 
3280 Murten 
Tel. 037 71 27 16 

-~----------------------------

Möbel Schwarz AG, 
Murten+ Muntelier 

ANTIKE Möbel und MODERN 

• das führen wir, beraten gern und wissen, wie gestalten, formen 

• nach allerneuesten, besten Normen ! 

Telefon 037 1 71 16 56 Telefon 037 1 71 55 30 
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SPORTFISCHER-MARKT 

Die beste Antwort zu unserem 
Bild in der letzten Nummer 
sandte uns Heribert Ackermann 
Schulgasse 5 in Murten: 
"Der eben geangelte Fisch 
stammt wohl von 1883 und litt 
sehr lange an Unterernährung. 
Die Fische von 1983 sehen -
wohl nicht zuletzt wegen dem 
Sportfischerverein Murten -
so rund aus wie auf dieser 
20er Marke!" 

SPV·FSPP18834983 

Tannli-Fisehen 

An den diesjährigen Wettfischen hat sich gezeigt, 
dass auch Interessenten da sind zum Tannli­
Fischen. Der Vorstand des SFVM wird prüfen, ob 
und wieviel Punkte für ein Tannli gegeben werden 
können. Eventuell soll eine eigene Kategorie 
geschaffen werden. 
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MEHR POLIZEI AUF DEM SEE ? 

Regelmässig kommt das Anliegen, die Polizei soll 
auf dem See vermehrt Kontrolle machen - bei den 
andern natürlich: den Surfern, den Motorboot­
Rasern, den Wasserskifahrern. Was aber, wenn 
Kontrolle und Einschränkung uns selber trifft? 
Tönt es dann nicht gleich wie bei der Fischerei­
Kontrolle? 

Einverstanden, es gibt leider einige Unvernünf­
tige. Und derentwegen verlangen wir mehr Polizei, 
um derentwegen bezahlen wir dann mehr Steuern. 
Letzten Winter beantragte der Staatsrat dem 
Grossen Rat die Anstellung von zusätzlich 23 
Beamten bei der Kantonspolizei, darunter auch 
eine Verstärkung der Seepolizei. 

"Zahlreiche Beschwerden wegen einer unge­
nügenden Ueberwachung sind berechtigt. Dem 
kann nur durch die Zuteilung eines vierten 
Beamten {für die Seepolizei) abgeholfen 
werden", schreibt der Staatsrat. 

Der Grosse Rat lehnte dann aber die ErhÖhung 
der 23 Kantonspolizisten ab. Die Seepolizei, mit 
den 3 Beamten hat neben dem Murtensee auch den 
Neuenburgersee, den Schiffenensee, den Schwarz­
see, den Lessocsee und den Greyerzersee zu be­
aufsichtigen. Vielleicht könnte eine auf den 
Sommer beschränkte grössere Zuteilung zur See­
polizei erreicht werden. Wir versuchen's. 

Dann sind da aber auch eine ganze Anzahl "Un­
wissende" auf dem See. Woher sollen die Führer 
all der Fahrzeuge ohne Prüfung wissen, was unser 
weisser Ball bedeutet und was die herzigen 
roten und gelben "Schiffchen ·~.-Reben .. unseren 
Booten machen? / 
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Hier mangelt es an Aufklärung und Information, 
die wir selber geben können. Der Vorstand des 
SFVM beschäftigt sich bereits damit, insbe­
sondere im Zusammenhang mit den Surfern und 
deren geplanten Installationen. 
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Du fischest zwischen den Mauern im Broyekanal­
eingang vorn Boot aus, siehst aber nicht über 
die Mauer. 

PlÖtzlich nähern sich jenseits der Mauer 
langsam zwei rauchende Kamine. 

Was ist das ? Zutreffendes bitte ankreuzen 

0 
0 

das letzte Murtensee-Dampfschiff 

Luzi und Scharnpierre beim Ziehen der 
Pfeife und Schleppen der Schnur 



Prix A. Guillard 

Diesen Wanderpreis erhält, wer die grösste 
Forelle gefangen hat. An der Spitze der 
Liste steht gegenwärtig 

Jean-Pierre Lerf mit einer 
Forelle von 54 cm und 1,760 kg 

Wer eine noch grössere fäng~ meldet sich beim 
Präsidenten oder einem Vorstandsmitglied 
unseres Vereins. 

Fotoapparat 

In den letzten SFVM-Nachrichten suchten wir 
einen Fotoapparat. Ein solcher steht nun 
mit einem schwarz-weiss Film unseren Mitgliedern 
zur Verfügung. Sie können damit ihre grossen 
Fänge aufnehmen und die Fotos u.a. auch unseren 
SFVM-Nachrichten zur Veröffentlichung senden. 

Den Apparat können Sie jeweils abholen beim 
Präsidenten Kari Graf 

Chandossel-Weiher 

Die Ausbau-Arbeiten unseres Aufzuchtweihers 
haben sich durch die lange Regenzeit verzögert. 
Lange Zeit konnte nicht mit Maschinen gearbeitet 
werden. Der Aushub ist jetzt aber fertig. Es 
bleiben noch die Maurerarbeiten bei der Stau­
und Abfischvorrichtung. Wir hoffen, Ihnen in 
der kommenden Nummer über ein fertiges Werk 
zu berichten. 33 



Boote+ Motoren Teleton 037 11 5237 

• vom Youyou-Beiboot • man kauft, wo 
bis zur Motoryacht repariert wird 

• vom Optimist bis zur • 9 t P k 
Segelyacht neu ran 

• eigene Werkstätte mit e Marine-Shop 
grossem Ersatzteillager 

PEUGEOT 

GA_I:IAGE 

maritzafeld a 
P.TIII ' ENBACH 
MUR I EN 037 11 12 sa 

.,. TALlOT I 
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HocHSEEANGELN AUF FUERTEVENTURA 

Am 8. März fuhr ich zum zweiten Mal mit Jürgen 
und Marion, Besitzer des Fischerbootes, zum 
Hochseeangeln. Diese Beiden fischen nach den 
internationalen Sportfischermethoden. Das heisst 
auf dem Boot keine "Sauferei", kein Abriss und 
kein Fischfrevel. Um 8.00 Uhr morgens fuhren wir 
bei heissem Wetter und leichtem Seegang ca. 
3 Seemeilen hinaus. der Einheimische Pedro be­
stimmte den Ort. Wir fischten mit einer Art 
Gambe, bestehend aus einer ca. 1,5 m langen Rute 
einer Multirolle, BOiger Silch und mit 3 ziem­
lich grossen abstehenden Angel. Das Blei wog 
40 Gramm. Als Köder für die Gambe benutzen wir 
Crevetten und Tintenfische. Meine von zu Hause 
mitgebrachte Rute mit künstlichen Köder war 
ein Misserfolg. Ich hatte überhaupt keinen 
einzigen Biss. 

Es begann nicht schlecht. Wir fingen diverse 
Grundwasserfische, alle so zwischen 20 cm und 
1 m lang. Es waren Papageiengische, Muränen und 
viele andere Arten von Meerfischen, was mich 
speziell faszinierte war, dass wir Fische in 
allen erdenklichen Farben fingen. 

Nach jeder halben Stunde musste ich eine Pause 
einlegen, da mir das Gewicht der Rute fast den 
Arm abdrückte. Wir fischten doch in einer 
Tiefe von 60 m. 

Auf der Heimfahrt schleickten wir mit 2 Ruten. 
Ich hatte das Glück einen schönen Kingsfisch 
an Bord zu ziehen. Obschon wir die Haie an­
fütterten, bekamen wir keinen an die Angel • 

. I. 
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Die Haie wurden leider von Baraccudas und 
Delphine vertrieben. 

Um 17.00 Uhr trafen wir wieder im Hafen ein 
und ein schöner Ferientag wurde im Hafen­
restaurant bei Knoblauchbrot und Bier be­
endet. 

Am nächsten Abend assen wir in einer ein­
heimischen Fischbeiz einer der gefangenen 
Fische. 

Peter Rey 
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Deutschfreiburger Meisterschaft 

Auch unser Verein wurde zur Teilnahme eingeladen. 
Unsere Mitglieder konnten sich zur Teilnahme 
melden. Da sich aber nicht die erforderlichen 
7 meldeten, mussten wir auf eine Teilnahme 
verzichten . 

Unsere Reise ins Sustengebiet 

Am Samstag und Sonntag, 3. und 4. September 1983 
reisen wir ins Sustengebiet auf die Engstlenalp 
mit 

- Besuch der Fischzucht Reutigen 

- Fischen im Engstlensee 

Das Detailprogramm mit dem Anmeldetalon wird 
jedem noch persönlich zugestellt. Reservieren 
Sie sich aber bereits dieses Wochenende! 

Brachsmen-Fischen 

Am diesjährigen Brachsmenfischen mit den beiden 
Berufsfischern Roger Fasnacht und Hans Fasnacht 
und etwa einem Dutzend Sportfischern zogen wir 
1 001 kg Brachsmen aus dem Murtensee. Der Erlös 
kommt in den Wiederbevölkerungsfond. Wir danken 
den beiden Berufsfischern herzlich. 
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REZEPT-ECKE 

Murtener Fischpastete 

Für 4 Personen 

600 g Seeforellenfilet marinieren mit Zitrone, Salz, 
Pfeffer, Dill, Pilavreis, 40 g Zwiebeln, 20 g Butter, 
90 g Reis und 2,5 dl Bouillon. 
Champignons 150 g, 20 g Butter, 30 g Zwiebeln, Salz, 
Zitrone und 100 g Weisswein. 2 hart gekochte Eier, 100 g 
Scampi, 20 g Butter, 40 g Cognac. 
1 dl Bechamel, 8 g Mehl, 6 g Butter, 1 dl Milch, Dill 
und Peterli. 

Briocheteig 

1. 80 g Mehl, 15 g Hefe und 50 g Wasser, davon einen Vor­
teig bereiten und ihn gären lassen. 
2. 20 g Zucker, 10 g Salz, 5 kleine Eier und 420 g Mehl. 
Miteinander verrühren und mit dem Vorteig mischen und 
trocken schlagen. 
3. 300 g Butter nun unter den Teig arbeiten bis er schön 
glatt ist. Den Teig über Nacht im Frigor gären lassen. 

Wir bereiten den Briocheteig am Abend zuvor. 
Die Forellenfilet schneiden wir in dünne Scheiben und 
marinieren sie mit Zitrone, Pfeffer, Dill und Peterli. 
Das Salz geben wir ganz zum-Schluss daran. 
Wir schwitzen nun die Zwiebeln mit der Butter an, geben 
die Champignons hinzu, schwenken sie kurz durch und lö­
schen mit Weisswein ab und geben noch Zitronensaft und 
Salz dazu. Dieses lassen wir einen kleinen Moment kochen, 
nehmen die Champignons heraus und lassen sie abkühlen. 
Nun müssen wir noch die Eier hart kochen und die Becha­
mel machen. Jetzt erhitzen wir noch etwas Butter in einer 
Pfanne und geben die gewürzten Scampi dazu. Wir braten sie 
ganz kurz an und flambieren sie mit etwas Cognac Nun 
nehmen wir die Scampi heraus und geben 50 g Weisswein 
in die Pfanne sowie die Bechamel und lassen sie etwas 
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einkochen und stellen es ebenfalls auf die Seite zum 
Abkühlen. 
Jetzt haben wir alles parat und können die Pastete 
machen. Der Teig wird zu zwei rechteckige Stücke ausge­
rollt, dann hacken wir die Champignons und die Eier und 
mischen diese mit dem Reis der Bechamel, der Petersilie, 
dem Dill und schmecken das alles ab. Nun geben wir eine 
Schicht Reis auf den Teig, sodass ein Rand von 2 cm bleibt . 
Darauf folgt der Fisch und die Scampi, dann wieder der 
Reis usw. Jetzt streichen wir noch den Teigrand des 
Bodens mit Eigelb ein und geben die zweite Hälfte des 
Teiges darüber. Der Deckel muss etwas kleiner sein, 
damit man den unteren Rand über den oberen schlagen 
kann und ihn richtig zusammen drückt. Dann sthneiden wir 
oben in die Pastete noch ein Loch, machen einen Dampf­
abzug aus Alufolie, streichen die Pastete mit Eigelb 
und Rahm ein und garniere9 sie mit dem Rest Teig aus. 
Gebacken wird sie bei 220 , 40 - 50 Minuten. 

En Guete Jürgen Masch~ 

-------------------.------.,.---.-................. -..... -::----------- ... -- .. ---~ 

BEITRITTSERKLAERUNG 

Der/die Unterzeichnete erklärt hiermit seinen Bei­
tritt als *Aktiv-/Passiv-/Gönner-Mitglied in den 
-portfischerverein Murten, Postfach 163, 3280 Murten 

Name: 

Vorname: 

Ort: 

Strasse: 

Tel.: 

*Nichtzutreffendes bitte streichen 
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-RADSPORT 

KEEL IHR FACH­
CES( 11 i\·l·"r 
VELO+ M(Jl·A BERNSTRASSE 3 

MURTEN 

40 : 

0 B€umen 
do Be~ge~ 
• Gärtnerei 
• Gartencenter 
• Blun1enladen 

Zum selbstgefangenen Fisch den feinen 
Wein aus unserer Getränkeabteilung. 
Hauslieferdienst ! 



ln Geldfragen 
beraten wir Sie gerne und 
unverbindlich. 
Kreditgesuche jeder Art 
werden von uns wohlwollend 
geprüft. 

Ersparniskasse der Stadt Murten I 
Kerzers I Courtepin 

Freiburger Staatsbank 

Hypothekarkasse des Kt. Freiburg 

Schweizerische Bankgesellschaft 

Schweizerischer Bankverein 

Schweizerische Volksbank 



. Coop-genau richtig! 
C'estCoop que je prefere! 

•• ,. 
B~el· B~enne · Seeland 


